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Deutſches Neich
Hof und Perſonalnachrichten

otsdam 20 Olt Der König Alexander von Serbienet abend vor 9 Uhr mit ſeinem Gefolge und dem
hrendienſt von der Wildparkſtation über Berlin nach Wien ab

gereiſt Der Kaiſer und Prinz Heinrich gaben dem König
das Geleit zum Bahnhofe und verabſchiedeten ſich daſelbſt von
ihm auf das Herzlichſte Am Sonntag nachmittag traf König
Alexander in Wien ein und ſtieg in einem Hotel ab

Eine agrariſche Deputation beim Kaiſer
Es iſt ſchon kurz gemeldet worden daß der Kaiſer am

Sonnabend mittag 12 Uhr im Neuen Palais eine Depu
tation oſtpreußiſcher Landwirthe empfangen hat Der
Empfang fand ſtatt in Gegenwart des Miniſterpräſidenten
Grafen Enlenburg des Landwirthſchaftsminiſters von

eyden und des Herrn v Lucanus Die Deputation be
aud aus Abgeſandten des Bundes der Landwirthe und

zwar aus den Herren von der Groeben Arenſtein von
Simpſon Georgenburg Heller Peitſchendorf v Steegen
KleinSteegen Nachdem die Deputation von der Wildpark
ſtation durch Hofequipagen abgeholt vor dem Kaiſer erſchienen
war verlas Herr von der Groeben eine Adreſſe welche er
ſpäter auch überreichte Die Adreſſe beginnt mit folgenden
Sätzen

Euer Majeſtät Königliches Wort ermuthigt uns dem Thron
allerunterthänigſt zu nahen mit der ehrerbietigſten Bitte den
Ausdruck unverbrüchlicher Treue und eben aufs neue
Euer Majeſtät darbringen zu dürfen enn die allerunter
thänigſt Unterzeichneten ſich für berechtigt halten die am
6 Sept zu Königsberg von Euer Majeſtät geſprochenen Worte
auf ſich zu beziehen ſo thun ſie ſolches in dem Glauben daß
Euer Majeſtät zum preußiſchen Adel alle diejenigen zuzurechnen
geruhen wollen welche in der treuen Liebe zu ihrem Glauben
und ihrer Kirche in dem unwandelbaren Gehorſam und der
Hingebung zu König und Vaterland in der ſtarken Vertheidi
gung der heimiſchen Scholle und des heimiſchen Herdes die
Ehre zur Richtſchnur ihrer Handlungen machen

Jn dieſem Sinne wird weiter in der Anſprache hervorgehoben
daß dem Grundbeſitze nichts ferner liegen kann als eine
ſyſtemigtiſche Oppoſition gegen ſeinen natürlichen Hort und
Schntz gegen ſeinen Herrn und König So heißt es

Die Männer welche in wirthſchaftlichen Fragen unſere
Führer waren welche zum Theil auf Preußens Schlachtfeldern
gekämpft und geblutet haben bezengten es mit uns ausdrücklich
und bei jeder Gelegenheit daß ſie in angeſtammter Treue und
unbedingtem Gehorſam gegen Euer Majeſtät beharren wollen
auch dann wenn ſie in wirthſchaftlichen Fragen nach beſtem
Gewiſſen eine von den Räthen der Krone abweichende Anſicht
ausgeſprochen haben

Neben dem Gelöbuiß unverbrüchlicher Königstreue drückte die
Anſprache dem Kaiſer unter dankbarer Anerkennung des Guten
welches der Monarch der Provinz und Landwirthſchaft Oſt
prenßens habe angedeihen laſſen wollen die unerſchütterliche
Hoffnung auf das vor 4 Jahren gegebene und jetzt wieder er
nenerte Verſprechen aus den großen und kleinen Bauernſtand
die Stütze und Säule der Monarchie nicht zu Grunde gehen
zu laſſen Sodann wurde die freudige Bereitwilligkeit betont
mit welcher der Bund der Landwirthe dem kaiſerlichen Mahn
ruf zum Kampfe für Sitte Religion und Ordnung mittels
einer ſtraffen Geſetzgebung und einer energiſchen Exekutive ſtets
folgen werde Der Schluß der Anſprache lautete etwa

Mögen Stürme das Land durchbrauſen Der oſtpreußiſche
Grundbeſitz von Eurer Majeſtät zum Schutz und Schirm zum
Schmuck und zur Zier Euer Majeſtät Krone von Gottes Gnaden
berufen wird wie einſt unter Eurer Majeſtät erhabenen Vor
fahren freudig den letzten Blutstropfen zum Opfer zu bringen
bereit ſein Gott ſchütze Eurer Majeſtät unſeren Allergnädigſten
Kaiſer König und Herrn

Der Kaiſer erwiderte der Deputation etwa folgendes Er
freue ſich aufrichtig aus dem Erſcheinen der Deputation zu
entnehmen daß ſeine in Königsberg geſprochenen Worte richtigaufgefaßt worden ſeien und daß u die Oſtpreußen dieſen

Worten folgend und verkrauend auf ſeine landesväterliche Für
ſorge heute perſönlich an ihren König gewendet hätten Es
gereiche ihm zur beſonderen Befriedigung daß ſeine Hoffnung
die Oſtpreußen würden auch in erſter Linie ihrem König in
dem Kampfe für Religion Sitte und Ordnung folgen ſich
ſchon jetzt erfülle Seine Sorge für die Landwirthſchaft den
großen und kleinen Bauernſtand werde nie nachlaſſen wie er
andererſeits auf Gott vertraue daß wenn alle wohlgeſinnten
Theile der Nation ſich um ihn ſchaarten es möglich ſein werde
unſer theures Vaterland ohne ſchwere Erſchütterungen durch
die Kämpfe hindurchzuführen welche zerſetzende Beſtrebungen
uns aufnöthigten er Kaiſer ſprach dann erneut ſeinen Dänk
für die Kundgebung aus und ſchloß mit den Worten Grüßen
Sie Mir Jhre Mir ſo liebe Heimath Der Kaiſer unter
hielt ſich dann noch längere Zeit mit den einzelnen Mitgliedern
der Deputation und zwar vorwiegend über landwirthſchaftliche
Dinge Es wurden u a berührt die Pferdezucht die Tarif
frage die Dampfpflugkultur die Kleinbahnenfrage Zucker
rübenban Kali und dainitgewinnung der projektirte Maſu

h Kanal und die Schönheiten des Maſuriſchen Seen
gebietes

Zur Afſaire Leiſt
Es iſt p hoſfen daß auch der Staatsanwalt ſich noch mit
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Entſcheidungen in Strafſachen Bd 19 S 255 wird unter
Obhut eine mit der Pflicht der Aufſicht verbundene Fürſorge
verſtanden vermöge deren ein Schutzverhältniß zwiſchen dem
jenigen der die Obhut ausübt und dem dem ſie zu Theil
wird begründet wird Das Verhältniß begründet dieſer
Beſchaffenheit wegen zugleich in gewiſſem Umfange eine
Abhängigkeit der der Obhut Unterſtellten von dem die
Obhut Uebenden Wendet man dieſe oberſtrichterliche Rechts
auslegung auf die Verhältniſſe an welche die Disziplinar
kammer feſtgeſtellt hat ſo muß die Verneinung der Anwend
barkeit des S 174 gerechtes Bedenken erregen Die Pfand
weiber ſind dem Vertreter der deutſchen Regierung als
Sicherheit dafür übergeben worden daß beſtimmte Perfonen
beſtimmte ihnen gegenüber der deutſchen Regierung obliegende
Verbindlichkeiten erfüllen werden ſie ſind mit den Geiſeln zu
vergleichen welche auch nach dem heutigen Kriegsrechte für die
Erfüllung von Verbindlichkeiten beſtellt bezw genommen
werden zweifellos entſteht durch ihre Auslieferung an den
Vertreter der Regierung ein Rechts und Thatverhältniß
welches ſich mit dem der Obhut deckt der Beamte hat auch
für die ihm übergebenen Perſonen zu ſorgen er muß für ihren
Unterhalt Sorge tragen und daß ſie von ihm abhängig ſind
unterliegt keinem Zweifel Recht draſtiſch kommt übrigensdas Veſremden welches das Urtheil gegen Leiſt überall erregt

hat auch zum Ausdruck in einer Zuſchrift welche ein Schul
rath an den Reichsboten gerichtet hat Es heißt in der
Zuſchrift

Ein deutſcher Beamter in verantwortlicher Stellung be
rufen die Ehre des deutſchen Volkes zu wahren mißbraucht
ihm amtlich anvertraute Frauen und wird nicht etwa mit
Zuchthaus beſtraft ſondern für würdig erklärt weiter im Amte
zu bleiben Mein chriſtlich deutſches Rechtsgefühl war aufs
tiefſte verletzt Wir haben ja öfter Entrüſtungsſtürme erlebt
welch ein Sturm entbrannte aus Anlaß der Einbringung des
v Zedlitz ſchen Schulgeſetzes Wo bleibt derſelbe jetzt Wo
ſind die Männer welche laut proteſtiren gegen dieſe doppelte
Buchführung in Sachen des ſechſten Gebots gegen dieſen for
malen Ehrbegriff der es erlaubt jemanden weiter als einen
Ehrenmann denn das ſoll doch ein kaiſerlich deutſcher Be
amter ſein anzuſehen der es wagt in öffentlicher Gerichts
verhandlung den ungeheuerlichen Satz auszuſprechen Es iſt
die gewöhnliche Form der Gaſtfreundſchaft in Afrika dem Gaſte
ein Weib zur Verfügung zu ſtellen Wie blind müſſen weite
Kreiſe unſeres Volkes geworden fein wenn ſie nicht ſehen an
welchem Abgrunde wir dahintaumeln

Das neue Tabakſteuergeſetz
Der Süddeutſchen Tabakzeitung zufolge iſt das neue

Tabakſteuergeſetz ſoeben den Einzelregierungen zugegangen Es
ſchließt ſich in ſeinen Grundzügen dem letzten Entwurfe an
bringt jedoch als Erleichterung eine Pauſchalirung der Groß
betriebe wie im Brauereigewerbe ſo daß jeder am Jahres
beginn angiebt wie viel und in welcher Preislage er zu
fabriziren beabſichtigt Anuſtatt 45 Millionen M fordert die
Regierung gegenüber dem letzten Entwurfe 30 Millionen
weshalb die Sätze der Fabrikatſteuer um circa ein Drittel
egenüber dem letzten Entwurfe herabgeſetzt werden DerJolſchup bleibt wie bisher 40 M für den Doppel Centner

unter Beſeitigung der Jnlandſteuer

Kolonialrath,
Der Kolonialrath trat am Sonnabend in die Berathung des

Etatsentwurfs für DeutſchOſtafrika ein An der
Beſprechung betheiligten ſich faſt ſämmtliche anweſende Mit
glieder Zu beſonders lebhaftem Meinungsaustauſch gaben An
laß die Behandlung der befreiten Sklaven die Zu
ſammenſetzung der Kaiſerlichen Schutztruppe das der
mohemedauiſchen Bevölkerung gegenüber zu beobachtende Ver
halten und die ſtrafrechtliche Behandlung der Judier Eine
Reihe von geſtellten Anträgen beſchäftigten ſich mit der Aus
bildung der in Oſtafrika zur Verwendung gelangenden Be
amten und Offiziere Während von der einen Seite beſon
deres Gewicht anf die ſprachliche Vorbildung derſelben vor
ihrer Entſendung nach den Schutzgebieten gelegt wurde wurde
von anderer Seite darauf hingewieſen daß in erſter Linie
weniger Sprachkenntniſſe auf wiſſenſchaftlicher Grundlage als
Verſtändniß und Intereſſe für die wirthſchaftliche Entwickelung
der Kolonie von den Beamten gefordert werden müſſe Die in
den Etatsentwurf für Landeskulturzwecke eingeſtellten Poſitionen
fanden die lebhafte Zuſtimmung der Verſammlung Am Nach
mittag ſagte ſich der Kolonialrath zunächſt mit einem
von dem Fürſten zu Hohenlohe Langenburg eingebrachten
Antrage der dahin ging daß zur Unterſtützung des Jnſtitut
colonial international, vornehmlich zur Begründung einer inter

nationalen kolonialen Bibliothek ein jährlicher Beitrag aus den
für wiſſenſchaftliche Zwecke bereiten Mitteln des Auswärtigen
Amtes gewährt werden möge Nachdem der Autrag an
m war wandte ſich die Berathung der oſtafrikaniſchen

iſenbahn frage und der von dem Ausſchuß hierzu vor
geſchlagenen Reſolution zu

Neues Verlangen nach dem Getreidemonopol
Die Kreuzzeitung kündigt an daß der bekannte Antrag

Graf Kanit wonach der Einkauf und Verkauf des zum
Verbrauch im Zollgebiet beſtimmten ausländiſchen Getreides
ausſchließlich für Rechnung des Reiches erfolgt und Mindeſtverkaufspreiſe feſtgeſetzt werden in der ichſten Reichstags

ſeſſion aufs nene eingebracht werden wird Es ſoll damit

einem Theil der Konſervativen und etlichen Antiſemiten unter
zeichnet und wurde mit 159 gegen 46 Stimmen abgelehnt
von den Konſervativen fehlten offenbar größtentheils abſichtlich
30 Mitglieder und zwei ſtimmten dagegen

Verſchiedene Mittheilungen
Bekaunklich iſt aus Anlaß des Zuſtandekommens des deutſch

ruſſiſchen Handelsvertrages dem Reichskanzler Grafen Caprivi
das Ehrenbürgerrecht der Stadt Danzig verliehen worden
Am Sonnabend iſt nun dem Reichskanzler der kunſtvoll aus
geſtattete Ehrenbürgerbrief überreicht worden Bei der Ueber
reichung ſprach der Oberbürgermeiſter Baum bach die Hoffnung
aus daß für den mit hohen Ehren reich bedachten Reichskanzler
auch eine ehrende Anerkennung unabhängiger Bürger aus freier
Entſchließung dargebracht nicht werthlos fein werde Der Ehren
bürgerbrief ſolle zugleich die Erinnerung an einen Ehrentag der
Stadt Danzig feſthalten den Tag des Jnkrafttretens des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages an dem der Kanzler in Danzig ge
weilt habe Das Ehrenbürgerrecht werde verliehen als ein Zeichen
des Dankes für die Bemühungen des Kanzlers um das Zuiſſtande
kommen des Vertrages von dem die ſchwer geprüfte Stadt einen
neuen Aufſchwung erhoffe Die Deputation ſei allerdings nur
legitimirt für die Bürgerſchaft dieſer einen Stadt zu ſprechen
aber weite Kreiſe des deutſchen Bürgerthums theillen dieſelbe
Anſicht und dieſe ſei ein Symptom für die Geſinnung
welche ein großer Theil des Bürgerthums für den Reichskanzler
hege Graf Caprivi dankte und führte aus er ſei ſich bewüßt
auf die Unterſtützung des deutſchen Bürgerthums angewieſen zuſein Glücklich würde er ſich ſchätzen wenn die edlen des
danziger Ehrenbürgerrechts von ſymptomatiſcher Bedeutung
für die Geſinnung wenigſtens eines Theiles des deutſchen Bürger
thums ihm gegenüber wäre Er werde ſich freuen wenn er der
Stadt nicht nur durch Worte ſondern durch Thaten danken
könne Am Sonnabend abend war die dauziger Deputation
zum Diner beim Reichskanzler geladen

Die bonner Studentenſchaft hat wie die Neue
Bonner Zeitung erfährt auf Antrag der Burſchenſchaft Alle
mannia beſchloſſen die geſammte deutſche Studenteu
ſchaft aufzufordern dem Fürſten Bismarck zu ſeinem
80 Geburtstage eine Ehrengabe darzubringen Eine
Vertreter Verſammlung aller Hochſchulen welche in Berlin
tagen ſoll wird über die Art der Huldigung näher beſchließen
Jn Breslau hat ſich wie die Schleſ Ztg hört ein Komitee
gebildet welches eine Huldigungsfahrt der Schleſier
zum Fürſten Bismarck vorbereitet

Bei den Vorarbeiten zur Fertigſtellung eines Geſetzentwurfs
über die Bekämpfung des unlaüuteren Wettbewerbs wird
entſprechend den früheren Aeußerungen der Kommiſſarien der
verbündeten Regierungen im Reichstage auch die Formulirung
von Beſtimmungen erwogen welche dem Verrath von
Fabrik und Geſchäftsgeheimniſſen vorzubengen ge
eignet ſind

Die Hochzeit des Reichskommiſſars Major Dr
v Wiſſ mann mit der Tochter des rheiniſchen Großinduſtriellen
Laugen ſoll im November dieſes Jahres ſtattfinden Die Hoch
zeitsreiſe wird nach Madeira gehen

Hauptmann Morgen der bekanntlich bis vor kurzem noch
in Kamerun thätig war iſt jetzt nach dem B wieder in
ſein Regiment in Fraukfurt a O eingetreten

Ein Preßbeleidigungsprozeß wurde am Sonnabend
egen den Redacteur und Verleger des Faun Buchdrucker

eidner vor dem berliner Landgericht J verhandelt Die
Anklage lautete auf Preßübertretungen Beſchimpfungen von Ein
richtungen der chriſtlichen Kirche Aufreizung zum Klaſſenhaß und
Majzjeſtätsbeleidigung Der Gerichtshof erkannte gegen den Au
geklagten auf eine Geſammtſtrafe von einem Jahr Gefängniß

Dresden 21 Okt Jn der hieſigen ruſſiſchen Geſandt
ſchaftskirche fand heute mittag für die Geneſung des
Kaiſers von Rußland ein Biltgottesdienſt ſtatt an welchem
das Perſonal der Geſandtſchaft und zahlreiche ruſſiſche Familien
theilnahmen

Mariunenagchrichten Laut telegraphiſcher Mittheilung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Stein, Komman
dant Kapitän zur See von Wietersheim am 19 d in Gibraltar
eingetroffen und beabſichtigt von dort nach Neapel weiter zu
gehen S M S Loreley, Kommandant Korvetten Kapitän
Grolp iſt am 19 d in Kertſch eingetroffen und geht am 20 d
von dort nach Poti weiter

Ausland
Oeſterreich Ungarn Jn budapeſter politiſchen Kreiſen hält

man die Sanktion des Geſetzes über die Civilehe
die Civilſtandsregiſter und über die Religion der Kinder ge
miſchter Ehen als in allernächſter Zeit bevorſtehend Das
ungariſche Abgeordnetenhaus beſchloß am Sonnabend
mit allen gegen zwei Stimmen den Geſetzentwurf über die
Reception der Juden unverändert an das Magnaten
haus zurückzuverweiſen Am Schluſſe der Sitzung brachte
Pech y eine Interpellation ein wegen der die Konkurrenz der
ungariſchen Mühlen ſchädigenden Zollbegünſtigungen für rumä
niſchen Weizen Der Miniſterpräſident Dr Wekerle erklärte
er werde die Interpellation beantworten ſobald er die noth
wendigen Daten beſitzen werde er wolle aber heute ſchon er
klären daß die Einführung ansländiſchen Getreides für das
Appreturverfahren nicht ein Privileginm einzelner Mühlen
bilde ſondern von jeder Mühle unter den gleichen Bedingungen
verlangt werden könne Daß in dem letzten Jahren unga
riſches Mehl nicht exportirt werden konnte ſei dem Um
ſtande zuzuſchreiben daß dem Mehlimport in Deutſchland
Schwierigkeiten bereitet wurden indem der Nachweis der

n gefordert wurde Sobald der Mehlexport nach
eutſchland wieder ermöglicht war, hob der Miniſter weiterHerrn Leiſt befaſſen wird Von der ſtrafrechtlichen War

Weiſt s iſt nach der Köln Ztg Abſtand genommen weil S171 natürlich nur ein Haken geſchaffen werden an den man eine hervor hörte ſofort das Haupthinderniß auf welchesZiffer 2 von Perſonen ſpricht die ſich unter der Obhut eines Auffriſchun er agrak ichen Agitation anknüpfen kann in der erſten Zeit dem Exporte im Wege ſtand
Beamten befinden Die Pfandweiber hätten ſich aber ni in Während für ernſte und durchfübrbare Vorſchläge zur Daß verſelbe auch ſeither kein bedeutender war iſt

Sie ter e gen T t e Ob u die ſie der Bund n im Reichstag der Mrutend en en ſowie er Umſtändenner irrthümlichen Auslegung des Begriffs Obhut wie ei den Handelsverträgen ergab wenigſtens eine ſehr zuzuſchreiben ie Niedrigkeit der Getreides reiſe iv der Entſcheidung des Reichögerichts vom Jnni 1880 v gen erg gf ſehr zuzuſ g preiſe iſtſtarke Minderheit vorhauden iſt war dieſer Antrag nur von lein Uebel welchem wir einſeitig nicht zu ſteuern



imſtande ſein werden Wir können die Getreidezölle
nicht erhöhen uns die Wellkonkurrenz nicht verſchließen Es
jebt keine andere Remedur als die Erhöhung des inneren

ſums Jch J der innere Konſum Ungarns und der
Monarchie werde ſchon in naher Zukunft ſo weit heben
daß die Frage ob wir als Getreide ausführendes Land eine
Rolle ſpielen oder nicht für uns immer mehr an Bedeutung
verlieren wird und wenn uns in unſerer ökonomiſchen Ent
wickiung nicht größere Rückfälle hindern werden wir zu jenen
Staaten und jenen e e gehören welche als
Exporteure auf dem Gebiete des Getreides eine ſehr kleine
Rolle ſpielen und das Schickſal ihres Getreidehandels auf den
eigenen Konſum baſiren

Jn Brünn wurden in der Nacht auf Sonntag an Ge
bäuden und an Bäumen der öffentlichen Anlagen Flugzettel
mit der Aufſchrift Heraus mit dem allgemeinen Wahlrecht
angeſchlagen Die Polizei beſchlagnahmte 7000 Flugzettel und
r 23 Perſonen welche keim Ankleben von ſolchen be
troffen wurden Derartige Zettel wurden auch in Oſtrau und
Privoz augeſchlagen

Frankreich Bei einem Empfange des Handelsminiſters
Lonrties der am Sonnabend in Lyon eintraf hob der
Präſident der Handelskammer in ſeiner Anſprache die
Bedeutung des Handels von Lyon hervor und ſprach den
Wunſch aus daß dem Handel die größtmögliche Freiheit ge
währt würde falls es nicht augängig ſein ſollte zum Frei
handelsſyſtem überzugehen Der Handelsminiſter wies in
ſeiner Erwiderung darauf hin daß in dem freihändleriſchen
Nachbarlande Verringerung der Steuererträge bemerkbar ſei
und erklärte das gegenwärtige Zollſyſtem ſei ein ans der Er
fahrung hervorgegangenes das man in gebührender Weiſeerproben müſſe Hienſur ſei eine Beſtändigkeit des Zollſyſtems

erforderlich es müßten durchaus zwingende Gründe ſein um
Aenderungen daran vorzunehmen

Portugal Die Pairskammer nahm am Sonnabend
den Ankrag dem Kabinet das Vertrauen zu votiren mit einer
Mehrheit von 59 Stimmen an Wie die liſſaboner Blätter
melden wird die Regierung Montag in den Cortes eine Vor
lage betreffend die Aufnahme einer Auleihe von 12,000
Contos Reis die für den Ankauf von Kriegsſchiffen be
ſtimmt iſt einbringen Die Anleihe ſoll durch die Zollgefälle
in St Thome Aungola und Mozambique garantirt werden

Egypten Aus Kairo wird gemeldet Dem Vernehmen
nach geht die engliſche Regierung mit dem Plane um den
Khedive zur Anſtellung eines engliſchen Unterſtaats
ſekretärs im egyptiſchen Miniſterium des Jnnern zu be
wegen

Afahaniſtan Aus Simla wird dem Reuter ſchen Bureau
berichtet daß die Beſſerung im Befinden des Emirs
von Afghaniſtan fortdauert

Die Krankheit des Zaren
Die heute vorliegenden Meldungen über das Befinden des

Zaren kauten etwas günſtiger doch wird man Hoffnungen
darauf nicht bauen können Das am Sonnabend abend
8 Uhr 40 Min ansgegebene VBnlletin lautet

Jm Laufe der verſloſſenen 24 Stunden ſchlummerte der
Kaiſer etwas und verließ im Laufe des Tages das Bett Der
Zuſtand die Kräfte und die Herzthätigkeit ſind dieſelben Das
Oedem iſt nicht ſtärker geworden

Leyden Sacharjin Hirſch Popow Weljaminoff
Ferner wird aus Kopenhagen vom Sonntag nachmittag

6 Uhr gemeldet Nach zuverläſſigen Privatnachrichten aus
Livadia vom hentigen Tage hat ſich der Appetit des Zaren
einigermaßen gebeſſert ſonſt ſind keine bemerkbaren Veränderungen

des Zuſtandes zu verzeichnen Endlich erhielt der ruſſiſche
Botſchafter in London Staal Sonntag nachmittag eine
Depeſche aus Livadig welche beſagt daß der Kaiſer von Ruß
land ſich viel beſſer befinde

Ueber Bittgottesdienſte für die Geneſung des Zaren
liegen Meldungen aus London Wien und Paris vor

Wie dem VBerl Tagebl aus Petersburg gemeldet wird
ſoll der Großfürſt Thronfolger zum Regenten ein
geſetzt werden Der Geſchäftsleiter der Regentſchaft werde
der bekannte Senator Kolomſin Mitglied des Reichsrathes
ſein als Regentſchaftsräthe ſeien beſtimmt Woronzow
Daſchkow Miniſter des kaiſerlichen Hauſes Wannowsky
der Kriegsminiſter Witte der Finanzminiſter Durnowo
der Miniſter des Jnnern und Pobedonoszew der Ober
prokurator der Synode Das offizielle Mauifeſt werde in

wenigen Tagen erſcheinen Dieſe Nachricht iſt wohl nur mit
Vorſicht aufzunehmen

Der Krieg in Oſtaſien
Den londoner Blättern zufolge fand am Yalufluſſe ein

Kampf ſtatt Die Japaner ſollen den Fluß überſchritten und
die Chineſen angegriffen haben jedoch zurückgeſchlagen worden ſein
Die beiderſeitigen Verluſte ſollen groß ſein Die Chineſen er
klären daß ſie keinen Sieg davongetragen jedoch ihre Poſitionen

nete haben Die Nachricht iſt anderweitig nicht be
ti

Das Offiziercorps der chineſiſchen Armee ſcheint Ge
bräuchen zu huldigen wie ſie im franzöſiſchen Heer bei Roßbach
und unter den preußiſchen Truppen bei Jena ans Tageslicht ge

kommen waren Von der Schlacht bei Aſan wird nämlich be
daß unter den dort gemachten Beuteſtücken auch viele

elegante Damengarderobe ſich befſindet Jhre ſchönen
e nke hatten das Weite zu gewinnen vermocht nur hatten

ſie einen Theil ihrer Kleider in den Händen der ſiegreichen Ja
paner laſſen müſſen Dieſe haben ſich nun eine kleine Vosheit
geſtitiet Sie haben ein prächtiges Damenkleid das ſie unter
anderen ſchönen Dingen im Hauptquartier des inzwiſchen bei
PingHang gefallenen Höchſtfommandirenden Yeh vorfanden
mit den übrigen Trophäen nach Tolio geſandt Jn
dortigen Zenghaus iſt das Gewand mit ausgeſtellt und
73 Tokio die Damen natürlich voran wandert jetzt nach dem
mgbeu um das Kleid der a zu bewundern Die echte nämlich ſaß daheim in Peking und darinberuhte zur Zeit als der General noch lebte die ine dieſer

eit Das iſt aber noch nicht alles Auch ein Theil der
Korreſpondenz des Generals hatten die Japaner erwiſcht und na
der Haupiſtadt geſandt wo ſie ſich jetzt ebenfalls im Zeughan

ren 29 enten 8 dem a r zie c
ten Briefen ſind nur zwei von der Han rerllenz Die übrigen haben Damen geſchrieben von deren

h Luſtſpiel z cheititche Pflichten

Exiſtenz die verwitlwete Exzekllenz erſt auf dem Umwege über
Tokio etwas erfahren haben dürfte

Ueber die Verhandlungen des japaniſchen Parlaments
wird aus Hiroshima unterm 20 d gemeldet Jn der
geſtrigen Sitzung des Ober hauſes begründete der Miniſterer Graf Jto in längerer Rede die Vorſchläge der

egierung betr die Decknng der Kriegskoſten und vertheidigte
Japan gegen den Vorwurf den Ausbruch der Feindſeligkeiten
beſchleunigt zu haben indem er die vor Abbruch der diplo
matiſchen Beziehungen mit der chineſiſchen Regierung gewechſelten
Schriftſtücke verlas Die Rede machte einen großen Eindruck
Das Hans ſprach ſich einſtimmig für die Fortſetzung des Krieges
ans und e heute die Vorlage betr die Aufſtellung
eines außerordentlichen Kriegsbudgets von 150,000,000 Yen
welche bis zur Höhe von 100 Millionen durch Aufnahme einer
Anleihe gedeckt werden ſollen

TÜÄCnttooowoovvvrrr verHalle und Amgegend
Halle 22 Okt

Landtagswahl Zur Erſatzwahl eines Landtags
Abgeordneten für den 4 merſeburger Wahlbezirk Halle Saal
kreis ſind als Wahltkermine für die erſorderlichen Wahl
männer Ergänzungswahlen Sonnabend der 27 Okt und
für die Wahl des Abgeordneten Sonnabend der 3 Nov
feſtgeſetzt worden

JnIBürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen
der Sonnabendſitzung wurde zunächſt die Frage der Plazirung
der Zeitungs berichterſtatter im neuen Stadt
verordnetem San geie einer längeren Erörterung
unterzogen Sämmtliche Redner ſprachen ſich mit großer Ent
ſchiedenheit dahin aus es ſei ein gutes Recht der Vürgerſchaft
auch über das was im neuen Prunkſagale zur Verhandlung
kommt ſchnell und ſachgemäß unterrichtet zu werden Dieſes
gute Recht dürfe man ſich auf keinen Fall ſchmälern laſſen be
ſonders aber werde man ſich nicht mit Berichten abfertigen laſſen
welche der Magiſtrat zu veröffentlichen für gut befinde Un
bedingt ſei dargn feſtzuhalten daß die Zeitungen eigene objektive
Berichte über die Verhandlungen der Stadtverordneten bringen
Den Berichterſtattern müßten deshalb eben angemeſſene Plätze
im Sitzungsſaale ſelbſt angewieſen werden denn genaue Berichte
ſeien nur dann möglich wenn die Berichterſtatter von ihren
Plätzen aus alle Vorgänge im Sagle beobachten beſonders auch
die zur Veranſchaulichung von Vorlagen ausgeſtellten Pläne
Zeichnungen c überblicken können Die Galerie entſpreche in
dieſer Hinſicht nicht den beſcheidenſten Anforderungen Ueber
baupt ſei die ganze Anlage des ſog Zuhörerraumes
derart daß man auf den Gedanken kommen müſſe der
Architekt habe die Oeffentlichkeit der Stadtverordnetenſitzungen
die ſich anders nicht beſeitigen oder einſchränken laſſe auf Um
wegen einſchränken wollen Auf die Galerie welche mit dem
Sitzungsſaale abſolut keine Verbindung habe könnten die Bericht
erſtatter auch ſchon deshalb nicht verwieſen werden weil der ge
nauen Berichterſtattung halber in vielen Fällen ein perſönlicher
Verkehr mit den Stadtverordneten nothwendig wird Bedauerlich
ſei daß Stadtverordneten Verſammlung und Magiſtrat ſich von
Anfang an auf einen gewiſſen bureaukratiſchen Standpunkt ge
ſtellt haben von ſolchen Geſichtspunkten aus laſſe ſich aber die
Frage nicht entſcheiden da die Mitglieder der Stadtverordneten
Verſammlung in zweiter Linie auch diejenigen des Magiſtrats
nicht die Herren der Bürgerſchaft ſondern nur Beauftraogte der
ſelben find Ein Stadtverordneter konnte mittheilen die
Mehrheit der StadtverordnetenVerſammlung ſtehe ſicher auf
Seiten der Bürgerſchaſt bezw Preſſe wenn auch die Beſprechung
der Jnterpellation infolge beſonderer Umſtände einen nach
außen etwas eigenartig berührenden Ausgang genommen habe
Da auch von anderer gut unterrichteter Seite bekont wurde
der Magiſtrat verhalte ſich keineswegs grundſätzlich ab
lehnend gegen die Forderung auf Verlegung der Bericht
erſtatterplätze in den Sitzungsſagl ſo konnte man die Hoffnung
auf eine baldige Beilegung der leidigen Angelegenheit ausſprechen
Die Verſammlung beſchloß darauf einſtimmig beide ſtädtiſche Be
hörden zu erſuchen den Berichterſtattern im Saale ſelbſt Plätze
anzuweiſen von denen aus nicht blos die Reden zu hören ſind
ſondern auch der ganze Saal überſehen werden kann Hierauf
wurde dem Vorſtande zur Erwägung auheimgegeben die Haupt
verſammlung des Vereins künftig jedesmal ſo zeitig ein
zuberufen daß die nengewählten Vorſtandsmitglieder noch im
neuen Adreßbuche verzeichnet werden können Weiter wurden
wiederholt die ganz und gar ungenügenden Einrichtungen des
Verkaufslokals der ſtädti en Freibank getadelt Die Frauen
welche in die ohnehin nicht angenehme Lage kämen ihr Fleiſch
von der zu entnehmen müßten in der Regel ſtundenlang
auf der Straße auf Abfertigung warten und wären überdies noch
einer ganz unangemeſſenen Behandlung durch die Angeſtellten der
Freibank ausgeſetzt Eine Beſſerung der in jeder Beziehung un
baltbaren Zuſtände ſei durchaus nothwendig Es wurde be
ſchloſſen die Aufmerkſamkeit der Polizeiverwaltung auf dieſe Ver
hältniſſe zu lenken Zuletzt ſprach man ſich dafür aus daß die
ſtädtiſchen Behörden welche erſt am letzten Montage eine erheb
liche Summe für ein nach Anſicht vieler Bürger keineswegs
nothwendiges Unternehmen bewilligt haben nun auch eine be
ſcheidene Summe für Anſchaffung des Diphtherie Heil
ſerums flüſſig machen möchten

Wittekind Trotha Auf der Strecke WittekindTrotha
iſt der Betrieb der Stadtbahn geſtern wieder eröffnet worden

Liederabend Frau Amalie Joachim die un
erreichte unſerem kunſtliehenden Publikum ſchon beſtens bekannte
Liederſängerin wird in dem am Sonnabend im Winkergarten
ſtattfindenden Liederabend Franz Schubert s herrlichen Cyklus
Die Müllerlieder vortragen Wohl nicht ohne Abſicht hat die

Sängerin gerade dieſe Lieder gewählt wurde doch wie ſchon vor
kurzem erwähnt der Dichter derſelben Wilhelm Müller gerade
vor hundert Jahren im Oktober 1794 zu Deſſau geboren Frau
Joachim hat auch in Berlin die Müllerlieder für den zweiten
ihrer Liederabende in Ausſicht genommen

Hans Sachs Feier Nach verſchiedenen Berichten iſt
der Feier des vierhundertjährigen Geburtstages von Hans
Sachs in Städten wie Nürnberg Magdeburg Hamburg und
Berlin die erfreulichſte Theilnahme geſichert die Feier auch in
Halle würdig zu geſtalten hat die hieſige Jnnung der Schuh
machermeiſter ſich angelegen ſein laſſen Für einen Feſtvortrag
iſt Hr Dr Veckenſtedt als hervorragender Kenner der deutſchen
Vergangenheit ſowie der Verhältniſſe des Handwerkerlebens ge
wonnen worden Goethe s prächtiges Gedicht Hans Sachſens
poetiſche Sendung wird als Erklärung eines lebenden Bildes
vorgetragen und im Anſchluß daran Hans Sachs in ſeinen
Schöpfungen ſelbſt vorgeführt werden Zum Vortrag iſt zunächſt
ein Gedicht des Nürnberger Meiſters gewählt ferner wird eine
von ſeinen luſtigen Komödien ein Faſtnachtſpiel von heiterſter
Laune im bunten Gewande ſeiner Zeit zur Aufführung gelangen
Die Mitſpieler ſind Meiſter und Angehörige des ehrſamen Ge
werkes während die r der Dichtung und des Faſtnachts
ſpieles ſowie die Einübung deſſelben gleichfalls Hr Dr Vecken
ſtedt übernommen hat Als Ort der Feier iſt das Neue
Theater beſtimmt

Der Halleſche Theater Verein feiert morgen
Dienstag im Neuen Theater ſein Stiftungsfeſt durch Konzert
heater und BVall Zur Aufführung kommt das Wilken

Um einer
en auch diesmal nur eine beſtimmteUeberfüllung vorzubeugen wer

Anzahl Einlaßkarten abgegeben die bei

Hundes Beſchluß der eichsfelder Lehrer

ſitzung ab
Bliedtner entwickelte neue Geſichtspunkte für eine elementare
Behandlung der Stenographie Gabelsberger s und H
Steger derichtete über den Lebrerverband Gabelsberger ſcher
Kcrnearapgie ſür die Provinz Sachſen und

uhalt
einen neuen Kurſus für Lehrer eröffnen und Hr Lehrer Schnelle
e tig ehenveit einen Vortrag üher Franz Xaver Gabels

erger halten

fahrplanmäßigen
nach Kreuzburg Oberſchleſien weiter
Donnerstag
an 1259 und Poſen an 0 nachts

förderung von Geſellſchaften von mindeſtens 30 Perſonen zu
e en Fahrpreisermäßigungen finden für dieſe Transporte nur

e

willigung der Ermäßigung ſind mindeſtens 3 Tage vor der Ab
reiſe ſchriftlich an das der Reiſeantrittsſtation vorgeſetzte königliche
EiſenbahnBetriebsamt zu richten Jn den Auträgen müſſen die
Aufangs und die Zielſtation der Reiſe der Bahnweg die mög

r Angabe der Arbeiter und der Tag der Abreiſe an
gegeben
einer Traglaſt im
ſchwereres Gepäck muß bei Vermeidung der Ausſchließung von
der Mitfahrt als gewöhnliches Reiſegepäck oder als Frachtgut
Eilgut oder Umzugsgut gegen Bezahlung der tarifmäßigen
Frächt zur Beförderung aufgegeben werden

Evangeliſchen Arbeiterverein wird anDienstag abend der Agent des Verbandes evangeliſcher Arbeiter
vereine Herr Fiſcher aus Gelſenkirchen in Weſif einen Vortrag
ballen vgl die Anz Seine Anweſenheit gelegentlich einer Reiſe
zu den r Arbeitervereinen unſerer Provinz hat Ver

Jm

an gegeben dieſe außerordentliche Verſammlung des
hieſigen Vereins zu verqnſtalten Da Herr Fiſcher der eigentliche

ründer der evangeliſchen Arbeitervereine iſt und ſeine ganze
aft ihrer Entwicklung und Verbreilung widmet wird ſein

Vorkrag nicht blos allen Mitgliedern erwünſcht ſein ſondern
auch denen die ſich überhaupt für die Sache der evängeliſchen
Arbeitervereine intereſſiren Gäſte ſind wie bei jeder Ver
ſammlung ſo anch bei dieſer willkommen

J m Lehrerverein Giebichenſtein fand am Sonn
abend die erſle Sitzung im neuen Vereinsjahre ſtatt Wegen
zahlreicher geſchäftlicher Angelegenheiten wurde für diesmal von
einem Vorkrage abgeſehen Angeſichts der großen Verdienſte die
ſid Hr em Löffler um den Verein erworben hat wurde ein
ſtimmig beſchloſſen denſelben zum Ehrenmitgliede zu ernennen
ihm ein Diplom r en und durch den erſten Vorſitzenden
Hrn Käſtner I überreichen zu laſſen Jm weiteren Verlaufe
der Sitzung wurde die Stellungnahme der Lehrer zu folgenden
Fragen erörtert Beſoldung der Lehrer während ihrer Militär
zeit Verweigerte Gehaltsaufbeſſerung wegen Halten eines

Das Beſetzungs
recht Das Lehrerheim in Schreiberhau Der Lehrer im
Schulvorſtande Ueber den letzten Gegegnſtand verſprach Herr
Lehrer Zeutſchel Trotha in einer der nächſten Sitzungen nädere
Darlegungen zu bringen

Das Lebrerkränzchen Gabelsberger hielt am
Freitag in Petzold s Reſtaurant ſeine erſte gut beſuchte Winter

Deiſelben gehören 25 Lehrer an Hr Lehrer

r Lehrer

Am Montag den 29 Okt wird Hr Lehrer Mäder

lSonderzüge für Sachſengänger Jm Vedarfs
falle ſollen jeßt zur Rückbefördernng der landwirthſchaftlichen
enner Sachſengänger in ihre Heimath täglich

aben
klaſſe abgelaſſen werden die von Halle 1225 Uhr mittags abgehen327 Uhr in Falkenberg eintreffen eiter
gehen

e tenberg nach Kohlfurt

außer Sonn
und Sonntags regelmäßig Sonderzüge mit 4 Wagen

Fal und von dort 615 Ühr weiterDie Züge am Montag Mittwoch und Freitag gehen von
an 110 ab 1130 nachts weiter und

ommen früh 359 Uhr in Mochbern an von da aus geht es mit
oder Sonderzügen nach Koſel Kandrzin ſowieDie Züge am Dienstag
Freitag geben von Falkenberg nach Sagan

weiter Die bei der Be
und

enutzung der Sonderzüge Anwendung Anträge anf Be

Reiſenden iſt die Miktführung von nurJedem
Perſonenwagen geſtattet Größeres und

ſein

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
3 Beiblatte dieſer Ausgabe

Uuniverſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 22 Okt Der Privatdozent für altteſtamentliche

Theologie Lic Gunkfel Sohn eines hannoverſchen Paſtors iſt
als außerordentlicher Profeſſor nach Berlin berufen worden um
während des Winterſemeſters den Profeſſor D Grafen v Baudiſſin
der erſt zu Oſtern k J nach Berlin überſiedeln wird zu ver
treten und ſpäter zur Ergänzung der Vorleſungen über das Alte
Teſtament beizutragen
offenbar die Erwägung maßgebend geweſen daß bei der großen
Ausdehnung der altteſtamentlichen Disziplinen mehrere Kräfte
zur Vervollſtändigung des Lehrplanes nöthig ſind
mit eine Bedingung erfüllt worden die D Graf v Bandiſſin bei
der Annahme des Rufes nach Berlin geſtellt hat

Es iſt nach der Kreuz Ztg hierbei

Auch ſei hier

Wien 20 Okt Der zum Nachfolger des Profeſſors Stellwag
von Carion auf dem Lehrſtuhle für Augenheilkunde ernannte Prof
Mauthner iſt nachts plötzlich geſtorben

London 20 Okt Der Hiſtoriker James Fronde
Profeſſor der neueren Geſchichte an der Univerſität Oxford iſt
geſtorben

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Berliner Theater wurde am Sonnabend Arthur

Fitger s effektvolles Schauſpiel Die Hexe gegeben und
hatte in dem dichtbeſetzten Hauſe einen durchſchlagenden Erfolg

Die n n aber auch eine über alle Erwartungen ge
lungene Frl Nuſcha Butzze welche die Titelrolle in trefflicher
Auffaſſung gab war ganz von ſchwärmeriſcher Gluth erfüllt und
eutfaltete in der Kirchenſcene eine Kraft der Leidenſchaft einen
heroiſchen Aufſchwung daß ſie einen wahren Sturm des Beifalls
entfeſſelte

Julius Schaumberger s Neue Ehe wurde im mün
ch en er Reſidenz Theater unter andauernd lebhaftem Beifall auf
geführt Der ger dankte nach viermaligem Hervorruf für
den abweſenden Dichter

Wie das Wiener Extrablatt meldet wurde im Archiv des
Fürſten Eſterhazy in Eiſenſtadt in Ungarn etne bisher unbe
kannte einaktige Oper Joſef Haydn s gefunden Ein be
kannter wiener Muſikſchriftſteller hat die Bearbeitung des Werkes
übernommen das noch im Laufe dieſes Winters aufgeführt
werden ſoll

Gerichtsverhandlungen

Eiſenach 21 Okt Schöffengericht Vor dem
hieſigen Schöffengerichte kam am letzten Freitag ein Fall zur Ver
handlung der wegen ſeiner prinzipiellen Bedeutung der
Veröffentlichung werth iſt Jm Laufe dieſes Sommers fuhren
einige eiſenacher Herren auf der Ruhlaer Bahn von Heiligen
ſtein nach Wutha ohne daß ſie ſich in Heiligenſtein wo die
früher beſtandene Fahrkartengusgabe aufgehoben war eine Fahr
karte verſchaffen konnten Auf der nächſten Station Thal wurden
ſie bedeutet auszuſteigen und die erforderlichen Billets zu löſen
Die Herren weigerten ſich jedoch und erklärten in der Endſtation
Wutha die Fahrkarten nachlöſen zu wollen was auch geſchah
Daraufhin würden ſie ſpäter von der Verwaltung der Bachſtein
ſchen Bahnen aufgefordert die reglementmäßige Mindeſtſtrafe von
6 M abzüglich des in Wutha erlegten Billetpreiſes einzuſenden
weil ſie ohne Billets gefahren wären Auf die entſchiedene
Weigerung der Herren hin beſchritt die Bahnverwaltung den
Klage weg allein mit negativem e die Herren
wurden freigeſprochen Der Billetverkauf in Heiſigenſtein

burger Hof, entnommen werden können
Hrn R Schulze Alten aber iſt ſchon ſeit längerer Zeit wieder eingerichtet

das Herzogthun
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Der Prozeß Dreesbach
Mannheim 21 Okt

Wie bereits gemeldet wurden die beiden Angeklagten Teufel
und Dreesbach zu einer Geldſtrafe von 50 Mark verurtheiltDie ſchworenen hatten die Angeklagten der Aufforderung zum

Hochverrath dhrieg erachtet Dagegen rer ſie Teufel
Und Dreesbach der Aufreizung verſchiedener Be
völkerungsklaſſen zu h e untereinander ſchuldig Fentz wurde freigeſprochen Der Staats
anwalt unterließ es ein beſtimmtes Strafmaß zu beantragen
Die Vertheidiger plaidirten für eine Geldſtrafe Bei der Ab
meſſung des Strafmaßes kam wie der Vorſißende erklärte der
ungelrübte Lenmund der Angeklagten ſowie der Umſtand in Be
tracht daß das Borgeben nach Art und Umſtänden kein gra
virendes war Der Haflbefehl gegen Teufel wurde guf
gehoben und außerdem auf die üblichen Nebenſtrafen Ver

n der vorgefundenen Exemplare der Volksſtimme
erkannt

Provinzial Nachrichten
Die Lage in Eisleben

O Eisleben 20 Okt
Geſtern fand im Saale der Centralhalle eine Verſammlung

von Hausbeſitzern ſtatt deren Eigenthum durch die vielbeſprochenen
Senkungen beſchädigt iſt Es handelte ſich um die Abſchickung
zweier Petitionen und zwar an den Oberpräſidenten der
Provinz Hrn v Pommer Eſche einerſeits und an das Oberberg
amt in Halle andererſeits Erſtere will eine Entſchädigung von
ſeiten des Staates erſtreben vor allem aber die Anerkennung
einer Hoffnung auf eine event Entſchädigung zugeſichert haben
Sie euthält aber auch die Bemerkung daß auf ein in der beregten
Angelegenheit an den Regierungs Präſidenten Hrn v Dieſt ge
richtetes unter Eingeſchrieben überſandtes Schreiben uach
8 Monaten noch keine Antwort eingelaufen ſei Die andere
Petillon erbittet eine Unterſuchung um die Urſachen der Häuſer
beſchädigungen und Erdſenkungen vom bergbaupolizeilichen Stand
punkte aus klarzulegen Das Gutachten des Bauraths Henoch
ſoll mit der Begründung nicht herausgegeben ſein daß es nur zur
Jnformation für die Behörden abgefaßt ſei Die Peliliouen ſind
mit einigen 70 Unterſchriften verſehen

R Eisleben 21 Okt
Jm Auftrage Sr Majeſtät des Kaiſers weilte geſtern

der Ober Präſident unſerer Provinz Excellenz v Pommer
Eſche hierſelbſt um die Beſchädigungen und Verwüſtungen der
Häuſer in Augenſchein zu nehmen und alsdann Sr Maj Bericht
zu erſtatten Das Jntereſſe des Kaiſers für die ungewöhnlichen
Nothſtände unſerer Stadt erregt zu bhaben glauben wir Herrn
v Wedel Piesdorf dem Hausminiſter des kgl Hauſes zu
ſchreiben zu ſollen welcher vor einiger Zeit in Begleitung ſeines
Bruders des hieſigen Landraths die beſchädigten Häuſer ein
gehend unterſuchte Jn Begleitung des Hrn Ober Präſidenten
befanden ſich die Herren Regierungs Präſident v Dieſt und
Ober Bergrath v Rohr aus Halle Hier ſchloſſen ſich denſelben
an die Herren Landrath v Wedel Bürgermeiſter Welcker
Kgl Bergrath Richter Revierbeamter der Bergpolizei Geheim
rath Leuſchner Markſcheider Lie benam u a Die Herren
nahmen den Hausſlur des Hauſes Zeißingſtr 47 das Parterre
der Häuſer Nr 44 und 45 in derſelben Straße in Augenſchein
und beſichtigten alsdann die mit gewaltigen Stützen verſehene
St Annenkirche Nach der Beſichtigung welche etwa eine
halbe Stunde in Anſpruch nahm fuhren die Herren nach dem
Bergamtsgebände um dort bei Hrn Geheimrath Leuſchner zu
diniren Erſt am Abend verließen die hohen Gäſte unſere Stadt

Obgleich in den betroffenen Kreiſen unſerer Stadt große
Freude darüber herrſchte daß der Kaiſer die Jnitiative in der
traurigen Angelegenheit ergriffen hat iſt man doch der Meinung
daß das Bild welches Sr Maj von den Vorgängen hierſelbſt
geboten werden wird ein recht unvollſtändiges ſein dürfte Zu
einer eingehenden Berichterſtattung iſt unbedingt eine eingehende
Beſichtigung nothwendig Leider kann davon in dieſem Falle
keine Rede ſein Die ebenſo ſehr wenn nicht noch troſtlofer ge
ſchädigten Gebäude in der Sangerhäuſerſtraße die zerſtörten
Häuſer des Breiten Weges in der Braugaſſe auf der Klippe in
der Rammthorſtraße hat Se Excellenz nicht geſehen Jn der
Sangerhäuſerſtraße deren geſchädigte Hausbeſitzer ſich bereits
auf den hohen Beſuch freuten ſah man nur die im Galopp durch
fahrenden Equipagen deſſelben
nur den Hausflur bezw das Parterre einiger beſchädigten Häuſer
beſichtigt haben iſt es einleuchtend daß ein vollkommenes Bild
von den Beſchädigungen ſie nicht in ſich aufgenommen haben
können Man muß eben ſolch ein Haus in allen ſeinen Räumen
vom Boden bis zum Keller ſehen um ein treffendes Urtheil
bieten zu können
Die geſchädigten Hausbeſitzer haben am Freitag abend

eine Zuſammenkunft gehabt um an den Oberpräſidenten eine
Petition abzuſenden Zufällig hatte der Leiter dieſer Ver
ſammlung Gelegenheit demſelben mündlich ſeine Wünſche vor
tragen zu können Der geſchädigte Hausbeſitzer vom Oberpräſi
denten nach ſeiner Meinung über die Urſachen der Vorgänge
befragt erklärte freimüthig die Mansfelder Gewerkſchaft
als die Urheberin der bedauerlichen Vorgänge
welche bei ihrem Bergbanbetriebe eine in der Gegend der Zeißing
ſtraße unterirdiſch im Salzlager von etwa 300 m Länge liegende
mit Waſſer angefüllte Schlote durch Anbohren zum Entleeren
und andere weiterliegende Schlotenwaſſer zum Einbruch nach den
entleerten Hohlräumen gebracht habe Auf dieſe Weiſe ſei der
Salzige See in die leeren Hohlräume eingefloſſen und habe die
Schächte der Gewerkſchaft ſ Z zum Erſaufen gebracht Jnfolge
der Bewegungen des unterirdiſchen Waſſers ſei das dort liegende
Salzlager nach und nach aufgelöſt und von der Gewerkſchaft durch

Waſſerhebemaſchinen theils nach dem Süßen See anderntheils
durch den bei Friedeburg ausmündenden Schlüſſelſtollen in die
Saale geſchickt An Stelle des Salzlagers befinde ſich nun im
Erdinnern ein Hohlraum deſſen Größe auch nur annähernd nicht
zu berechnen ſei Durch die Erdrevolution löſten ſich Wacken
von der Decke ab und fielen mit furchtbarem Getöſe den Er
ſchütterungen in den Hohlraum Wie ſtark die Decke noch iſt
läßt ſich nicht ſagen doch lehren die fühlbaren Schwankungen die
ſchon ein fahrender Laſtwagen hervorrufen kann daß dieſelbe
nicht mehr ſtark zu ſein ſcheint Hoffentlich werden nun nach
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Da die hohen Herrſchaften auch

dem der Kaiſer für die Nölhe unſerer Stadt ſich inkereſſirt bald
eingehende Untkerſuchungen zur Vernhigung der revoltirenden
Erde führen

Geſtern gegen Abend iſt auf der Anhöbe der geſtühlen Annen
kirche in unmittelbarer Nähe dieſes Gotteshauſes eine Erd
einſenkung entſtanden Das gebildete Loch iſt etwa 22 m
lang und 1 m breit dicht daneben befindet ſich ein weiteres
Einfallloch von kleinerem Umfange Dieſe Einſenkungen haben
an derjenigen Seite des Gotteshauſes ſtattgefunden an welcher
ſich ein von unten bis oben gehender Riß durch daſſelbe befindet
Dieſer Riß führt auf dem gepflaſterten Platze an der Kirche
weiter durchſchneidet beide Erdeinſenkungen und führt den Abhang
hinab bis über die Straße am Annenkirchplatze Jntereſſant
iſt die Mittheilung daß der Gemeindekirchenrath zu St Annen
ſich weigert die ohne Wiſſen und Willen deſſelben vom königl
Kreisbauinſpektor angeordnete und von einem hieſigen Zimmer
meiſter ausgeſührte Stützung der St Annenkirche zu bezahlen
Als ein Zeichen der Zeit kann eine Empfehlung eines Zimmer
meiſters in den hieſigen Tageszeilungen angeſehen werden nach
der er bedrohte Gebäude ſachgemäß ſtützt und ſichert

V Merſeburg 21 Okt Herr Regierungspräſident
v Dieſt der mit dem 1 Nov bekanntlich aus ſeinem hieſigen
Ämte ſcheidet iſt zum Domherrn des Stiftes Merſeburg ernannt
worden Der Dirigent der Abtheilung für Kirchen und Schul
weſen bei der königl Regierung Gumbinnen Herr Ober
Regierungsrath Hoppe iſt in gleicher Eigenſchaft nach
Merſeburg verſetzt worden

a Magbeburg 21 Okt Plötzlicher Tod Der Comman
deur des 26 Jnf Regiments Oberſt Runkel ſaß geſtern abend
mit einigen Kameraden in einem Weinreſtaurant als er plötzlich
vom Stuhle ſiel und verſtarb Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben
ein ſo ſchnelles Ende bereitet

K Erfurt 21 Okt Land wirthſchaftliche s Blut
vergiftung Die anhaltend naßkalte Witterung vermehrt die
Kalamität in welcher ſich gegenwärtig die Landwirthe unſerer
Gegend befinden von Tag zu Tage An ein Einernten der Kar
toffeln iſt fürs erſte nicht zu denken die meiſten ſtecken noch in
der ſchlammigen Erde Eigenthümlicherweiſe tritt die Kartoffel
krankheit nur hin und wieder und zwar nur bei den beſſeren
Kartoffelſorten zu denen die Blaublüher gehören auf Theilweiſe
leſinden ſich auch noch Körnerfrüchte in Mandeln auf den Feldern
Das Kleegrummet wird gar nicht beachtet da die Fäulniß nur
die Blattſtiele übrig ließ Zahlreiche Landwirthe laſſen den Klee
ar nicht hauen um nicht unnütz Arbeitslöhne ausgeben zu müſſen
as Einholen der Runkel und Zuckerrüben unterbleibt ebenfalls

da die Wagen auf den Aeckern einſinken Auch die Zufuhr der
Zuckerrüben nach den Fabriken in Walſchleben Artern uſw kommt
ins Stocken Das Beſtellen der Felder erleidet natürlich eben
falls einen kaum wieder einzuholenden Aufſchub Auf eigenartige
Weiſe kam der 45 Jahre alte Milchhändler Ritter in Gispers
leben ums Leben Beim Niederſetzen auf ein Brett verletzte er
ſich unerheblich an der Spitze eines verroſteten Nagels Es trat
Blutvergiflung ein welche binnen wenigen Tagen den Tod des
Mannes herbeiführte

2 Nach den im kaiſerlichen Statiſtiſchen Amt zuſammengeſtellten
Ergebniſſen der Anbau Erhebung im Jahre 1893 im Deutſchen
Reich beirugen in der Provinz Sächſen die Flächen an Acker
land 1,517 660 Hektar Gartenland 18,745,5 Hektar Wieſen 209,289,9
Hektar Weiden 75,943 Hektar Weinbergen 988 Hektar die land
wirthſchaftlich benutzten Flächen 1,822,625,s Hektar Forſten und
Holzungen 525,800 Hektar Haus und Hofräume 29,722,1 Hektar
Oed und Unland 32,878,9 Hektar Wegeland Gewäſſern e 113,321,2
Hektar die Geſammtflächen des benutzten Vodens überhaupt
224,348 Hektar Jn der Provinz Sachſen waren im Jahre1691 840 Tabakpfl an zer welche zuſammen 1251 mit Tabak
bepflanzte Grundſtücke beſaßen davon 433 mit weniger und 818
mit mehr als 4 Ar Jnhalt Der Flächeninhalt der mit Tabak
bepflanzten Grundſtücke betrug 105, Hektar 21,z Hektar mehr als
im Jahre 1893

Einer Bekanntmachung des Königl Eiſenbahn
kommiſſariats zufolge iſt der im laufenden Steuerjahre zu
den Kommunalabgaben einſchätzbare Reinertrag
aus dem Betriebsjahre 16893/94 reſp 1893 bei der Stendal
Tangermünder Eiſenbahn auf 58,875 00 Dahme Uckroer
Eiſenbahn auf 8,750 00 Zſchipkau Finſterwalder Eiſenbahn
auf 60,000 00 Neuhaldensleber Eiſenbahn auf 52,875 00
bezüglich der preußiſchen Strecken der Eiſenbahn von Halberſtadt
nach Blankenburg und der Eiſenbahn von Langenſtein nach
Derenburg zuſammen auf 128,144 52 M feſtgeſtellt worden aus
dem Betriebe der preußiſchen Strecken der Eiſenbahn von Blanken
burg uach Tanne iſt ein kommunalabgabepflichtiger Reinertrag
pro 1893,/94 reſp 1893 nicht erzielt

Orden und Ehrenzeichen Die Erlaubniß zur Anlegung des
Fürſtlich ſchwarzburgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe wurde dem Stabearzt Dr

Meyer des 1 Bataillons 3 Thür Jnf Reg Nr 71 ertheilt Dem GutsSchaneiſter Heinrich Kühne zu Braunſchwende im Mansfelder Gebirgskreiſe

iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Juſtizbeam t Dem Ober Landesgerichisrath Boehme in Naum
burg iſt die nachgeſuchte Dienſtentlaſſung mit Penſion ertheilt worden

x Weimar 21 Okt Sparkaſſenweſen Unſere
ſtädtiſchen Behörden haben den vom Oberbürgermeiſter Pabſt an
geregten Plan der Errichtung einer kommunalen Spar
kaſſe die bieſige Sparkaſſe iſt eine ſelbſtändige unter dem
Protektorate der Frau Großberzogin ſtehende Stiftung welche
die Hälfte ihrer Ueberſchüſſe zu wohlthätigen und gemeinnützigen
Zwecken verwendet wieder fallen gelaſſen nachdem
durch einen s e der Stadtgemeinde Eiſe nach wo
gleiche Verhältniſſe vorliegen die Genehinigung zur Neu
begründung einer ſolchen Anſtalt wegen Mangels eines wirklichen
allgemeinen Bedürfniſſes verſagt worden iſt

Weimar 20 Okt Kunſtſchule Die Direktion der groß
herzogl Kuuſtſchule hier eröffnete heute gegen die Schüler ein
Strafverfahren damit daß ſie die Kunſtſchule von Montag
den 22 Okt auf 8 Tage ſchließt Die Urſache zu dieſem
Verfahren iſt die Zerſtörung eines werthvollen alten gemalten
Fenſters der Thäter konnte nicht ermittelt werden Die Direktion
glaubt annehmen zu dürfen daß der Thäter wirklich unter den
Schülern ſich befindet weil die Zerſtörung eines ſolchen Fenſters
ſchon einmal vorgekonmen Das Strafverfahren iſt das erſte der
artige ſeit Beſtehen der Schule

Eiſenach 21 Okt Zugentgleiſung Der geſtern
abend kurz nach /27 Uhr hier fällige Frankfurt Berliner
Harmonikazug kam hier nicht an weil Lokomotive Tender
und Packwagen vor dem Hönebacher Tunnel zwiſchen Bebra und
Hönebach aus den Schienen ſprangen Als Urſache des
Unfalls wird der Umſtand angegeben daß an jener Stelle der
Bahnkörper umgebaut wurde und die regneriſche Witterung den
Boden ſehr aufgeweicht hatte Da der Zug die Reparaturſtelle
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langſam vpaſſirte ſo iſt erfrenlicherweiſe weder eine Vere rſonen zu beklagen noch auch größerer Malerial
ſaden erwachſen Dagegen krat eine erhebliche Verkehrsſtörung
n Die Fahrgäſte des Harmonikazuges wurden durch einen

Hilfszug weiter befördert Gegen Mitternacht war das Geleiſe
wieder ſrei Bis dahin mußten die von Eiſenach bezw Bebra
kommenden Paſſagiere an dem Unfallsorte umſteigen Der Güter
verkehr war natürlich während der Dauer der Wiederherſtellungs
arbeiten gänzlich unterbrochen

88 Berga a/E 21 Okt Prämien Die Gräſlich vonBoölnedurg ſche Volksſchullehrer Prämie Verdienſte um die

Landwirthſchaft iſt den Lehrern Eißer Verlſtedt und Giesler
Orlishauſen die Miniſterialprämie für Verdienſte um die Obſt
baumzucht und Obſtbaumlehre den Lehrern a l Schaafhauſen
Färber Niederpöllni itzWorten pöllniz und Schütz Oberweimar zuerkannt

ehe Vermiſchtes
Ein netter Armenpfleger Merkwür inge übereinen Armenkommiſſions Vorſteher gab in e n be Sute

verordnete Liebenow im Bezirksverein Fortſchritt zum Veſten
Der betreffende Vorſteher der zugleich Hausbeſitzer iſt habe da
nach von ſeinem Rechte für rückſtändige Mieihen aus der
Armenkaſſe die Miethe zu bezahlen den Gebrauch gemacht daß
er ſämmtliche in ſeinem Hauſe leerſtehenden Wohnungen
an Leute vermiethete von denen er vorher wußte daß ſie die
Miethe nicht bezahlen würden und habe dann für dieſe
Leute an ſich ſelbſt die Zahlungen aus der Armenkaſſe
bewirkt Es iſt dies ein recht bequemes Verfahren leerſtehende
Wohnungen los zu werden

Glück im Verluſt Aus Steglitz wird berichtet Jn voriger
Woche ließ im Eiſenbahnwagen zweiter Klaſſe ein Herr ein Päckchen
liegen in welchem 800 M enthalten waren ls der Zug ſich
wieder in Bewegung ſetzte merkte er erſt den Verluſt Sofort
wurde nach der nächſten Halteſtation telegraphirt Jn demſelben
Augenblick als ein Fahrgaſt das Päckchen an ſich nahm und aus

Beſchlag Nach Verlauf einer Stunde kehrte das verlorin die Hand ſeines Beſiſers zurück hrte da ene Gut

Für Lehrerinnen Deutſchen Lehrerinnen iſt dringend
davon abzurathen ohne Engagement nach Rußland zu gehen
es ſei denn daß ſie genügende Kenntniſſe im Ruſſiſchen beſitzen
um das dort vorgeſchriebene Examen als Hauslehrerin zu machen
Ohne das Diplom als ſolche können ſie nicht einmal ein Jnſerat
in eine Zeitung ſetzen um ihre Dienſte anzuvieten denn den
Zeitungen iſt ſtreng verboten jede Art von Jnſeraten die ſich
auf die Ertheilung von Unterricht beziehen ohne die Druck
erlaubniß eines der Kreis Schulinſpektoren aufzunehmen Dieſe
Druckerlaubniß wird neu eingewanderten Lehrerinnen ſo lange
ſie nicht das ruſſiſche Diplom erworben haben unter inen Um
ſtänden eriheilt

Nanbmord Aus Schleswig wird gemeldet Von einem
unbekannten Thäter wurden in der Nacht zum Sonnabend zu
Buſchau im Kreiſe Angeln der Landmann Callſen nebſt ſeiner
Dienſtmagd getödtet Sämmtliches Geld und Werthſachen
wurden geraubt

Eine moderne Brunhild Jn Radau Kreis Roſenberg
Dame bei einem SpaziergangeSchl erblickte eine junge

im Walde einen Wilddieb Sie machte ſich an ihn heran
entriß ihm das Gewehr und zwang ihn mit vorgehaltener Waffe
ihr bis zum nahen Gutshofe zu folgen Gott gnade dem künftigen
rn der Dame wenn er den Stammtiſch einmal zu ſpät
verläpt
Fernſprechfehler Neben den Druckfehlern haben die Zeitungen
jetzt auch den Feruſprechfehler zu fürchten Die Nach
richt daß der antiſfemitiſche Abg Dr König ſein Reichstags
mandat niederlegen wolle haben ſich die Dresd Nachr durch
den Fernſprecher in folgender Form übermitteln laſſen Von
verſchiedenen Seiten wird gemeldet daß der alte ſemitiſche
Abg Dr König in Witten ſein Mandat niederlegen wolle

Grubenexploſion Jn den Eiſenwerken der öſterreichiſch
ungariſchen Staatsbahn zu Anina hat eine furchtbare
Gruben Exploſion ſtattgefunden Bei dem Unglück wurden
200 Arbeiter durch ein Flammenmeer von der Außenwelt
abgeſchnitten Den verzweifelten Anſtrengungen derſelben gelang
es 150 derſelben noch lebend heraufzubefördern Bisher ſind
38 a ben die zum Theil ſchon verkohlt waren geborgen
worden

Das Ende des Geizhalſes Ein alter Uhrmacher Eduard
Julien bewohnte ſeit langen Jahren in Paris ein kleines
Dachkämmerchen in einem Hauſe der Rue Moreau Er lebte ſehr
zurückgezogen und ſparſam Seit acht Tagen war nun Jnlien
nicht mehr geſehen worden und dies veranlaßte den Hausmeiſter
nach dem Befinden deſſelben zu ſehen Da er die Thür des
Dachſtübchens verſchloſſen fand ahnte er ein Unglück und benach
richtigte den Polizeikommiſſar welcher die Thür öffnen ließ
Ein entſetzliches Schauſpiel bot ſich da den Augen der
Eintretenden Auf einem Haufen alter Fetzen lag der bereits
ſtark in Verweſung begriffene Leichnam des Uhrmachers an
an dem einige große Ratten mit allem Eifer nagten Die
Thiere waren auf den Leichnam ſo verſeſſen daß man ſie tödten
mußte um dieſen ihnen zu entziehen Ein bei dem unglücklichen
Geizhalſe aufgenommenes Jnventar ergab in verſchiedenen alten
Möbeln Schachteln Konſervenbüchſen c verſteckt ein Vermögen
von ca 300,000 Fraucs in Obligationen Renten und
Werthen Unter einem Kaſten in einem alten Zeitungspapier
eingewickelt fand man 12 Billets zu tauſend Francs Da

n Pluen Verwandten des Verſtorbenen kennt werden Erben
geſucht

Eine Durchlaucht als Hochſtapler Wie aus Rom ge
meldet wird iſt in San Remo der ruſſiſche Fürſt Demidow
als Hochſtapler verhaftet worden

Der Reiz der Abwechslung Die meiſtverlobte
Millionärin iſt zweifellos Anna Gould Sie war nach
der Reihe mit drei Prinzen einem Grafen einem Bankier und
einem Schauſpieler verlobt

Letzte Nachrichten
Bnudapeſt 21 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin trafen

heute nachmittag aus Goedoelloe ein und wurden auf den
Straßen vom Publikum enthnſigſtiſch begrüßt

Der kranke Zar
Petersburg 22 Okt s B Jm Befinden des Zaren

iſt eine leichte Beſſerung auhaltend Morgen ſoll die Taufe
Mittwoch die Vermählung der Prinzeſſin Alix mit dem Throu
folger ſtattfinden
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Neugier die Schnürung löſen wollte legke der Zugführer darauf
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Tanz UnterrichtDer 1 Wintereurſus meines Tanzunterrichts nebſt Anleitung über
Aeſthetik der Körper und Anſtandsformen nach Profeſſor Zorn Mitglied
der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer für Adtheilungen und einzelne Perſonen

beginnt Dienstag den 23 Oktober für die Herren Studirenden Ende
deſſelben Monats in den Kaiser Sälen Gleichzeitig empfehle ich mich
um Einüben der Menuets à la reine und de la eour der Gavotte der
aiſerin des Huldigungs Reigen u ſ überhaupt aller Novitäten

Gefällige Apmeldungen werden jederzeit in meiner Wohnung c T Ee
Wipplinger Tanzlehrer Auguſtaſtr 11 I Etageins der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer r

Ziehnng noch dieſe Woche

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehnng 24 25 n 26 Oktober 1894

6023 Geldgewinne
1 à 50000 Mark à 10 000 Mark1 à 20000 Mark à 5000 Mark
1 à 15000 Mark 1 à 3000 Mark u ſ wLooſe n 3 Mk Liſte 30 Pfg extra hält vorräthig

Otto Hendel Buchhaudlung Markt 24

Rothe Lotterie
Ziehung bestimmt 24 26 OktoberI uauteer 90 000 20 000 10 000 M baar

Or ginaioo e à 3 I orto und Liste 30 Pfg

I N raenli el r Pacht Frirärientr 30
Alle Arends ſchen Steuographen

insbeſondere diejenigen welche nicht zum Verein gehören werden zu einer
Beſprechung Dienstag den 23 d M Abends S Uhr

rin der 1 ergebenſt eingeladen

jongjöhrige aufschlagen

wen S ebuher

S femsprecherhe346 gr Steinstrasse 32

Alergünſſt igſte Gelegenheit

zum Einkauf von

IDdbeln Siege und PO88erwagren

Ganze Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Specialitzit
Er h ſhlgerechte Zimmereinrichtungen

in größter Auswahl

G SchaibleBI 26 Gr Mürkerſtraße e

AnzeigeJch mache ergebenſt auf meine jeht Se

billig en Butterp reiſe
aufmerkſam ig emerke dabei daß ſich meine preif Butter

ſorten durch delikaten Wohlgeſchmack und feines Aroma auszeichnen,

J H FAaSeGr ntrichſraße 24 Leipgigerſiraße 96

r

NDenisehe Schokoladen
Hallenser KRakao

Schokoladenfabrik von Vp David Söhne
O Verkaufsestellen z Markt 10 Geiststrasse I

Jnhres Produktion 100,000 Kilo
Wuchererstrasse 35

Gasmotoren Fabrik Dentz Köln Deutz
Verkaueteue T G P Z S Bahnhofſtr 19

W Otto s neuer Motor
mit Schleber oder Ventil Präcisions Steuerung g Sh für Steinkoblengas Züan Waſſergas Generatorgas Benzin u Lampenpetroleum

Mriwbal Otto Motor

werden in Deutſchland nur in unſeren Werk
ſtätten in Deutz hergeſtellt und ſind mit unſerem

Firmenſchild und unſerer Schutzmarke
verſehen

Circa 42000 Maſchinen mit mehr als
170 000 Pferdekräften in Betrieb

160 Medaillen Dhrenpreise Diplome ete
nur für Motoren

Verkrauliche Auskünfte

über Vermögens Familien
Credit Geſchäſts u PrivatVerhältniſſe anf alle Plätze der
Welterteilen gewiſſenhaft prompt
und discret auch übernehmen
Recherchen aller Art s

Beyrleh GreveJutergaiſogeles Tuscinſsdirean
Halle a/S Leipzigerſtr 101

Günſtige Abonnementsbedingungen

Mein diesjähriger

Inventur Ausverkauf
der Gelegenheit zu

sehr Vortheilhaften
Rinkàufen Tanz Unterricht

vwietet d nutveginnt Die Meiningeram I Mark Loosesind die besten
5000 Gewi nne darunter

das Grosse Loos i Werthe v

50 O00 MIa r I
Ziel am 15 16 u 17 Nov d JMeininger 1 MarkK Loose
I1 Loose 10 Mk 28 Loose 25 M

Porto und Liste 20 Pfg versendet
H Brüning Haupt Agent GothaJ Barek r Co in Tialie A S

25 OKtober C
I C Weddy Pömche

Leipzigerstr G u 7
Möhbelo Decorationen

für

Wohuungs Linrichtungen

Solide Arhbeit Billigste Preise
Geschmackvolle Wagren

Gebr Bethmann
alle aS

Gr Steinstrasse 79

Ptannkuchen und Spritzkuchen
mit den feinſten Fruchtfüllungen und in prima garantirt reiner Natur
butter gebacken empfiehlt von jetzt an

ConditorelOtto Blamm s W W Gr ne

Muller 60
olländiſcheon nen

Gildehans in Hannober
Oldenzaal Goor in Holland

Rlekediage Halle aS Forſterſtr 20und Niederlage

Na

r

Herren Stoffe
zu Anzügen und Paletots Neu
heiten dieſer Saiſon kauft man

gut und preiswerth bei le

A Wegerich
2 Neuhänſer 2 nahe am Markt

Rennthierfelle
verleihen bis zum I 1805

a Mk 2,50 pr Stück s
Gebr Danglowitz Halle a/8

Meine garantirt reinen anerkannt guten Cacgoſorten
verkaufe immer noch zu alten Fabrikpreiſen in Pfunden Die beste Peder istund arhheren Poſten

a Caono à Pfd 20 Mke 1,90Wirtheschafts Onaeno 1,60Beſtellungen nach auswärts in 5 und 9 Pfd Packeten
r

werden gegen Nachnahme P Anrechnung des Portos u n e e e Wehen a ren20 Pfg Verpackungskoſten pünktlich ausgeführt 2

Cacao Niederlage und Die Expedltlonen der Saale gellung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1
Markt 24 Waagegehbände

Verſand Geſchäft Halle
nur Schillerſtraſze 6 1 und

Freyberg
Füx den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendeh Mit 3 Beiblättern n Unterhaltungsblatt
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